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Mondsee, Juli 2006               Ausgabe 8. 
 

    
 

Zurück ins 
Mittelalter... 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

...war das Motto der 
diesjährigen Projektwoche. 
Dementsprechend ging es auch 
zu. Angefangen von 
mittelalterlichen Tänzen und 
Turnieren bis hin zum 
Ritteressen war alles dabei. 
Ins Bad, auf die Alm, auf den 
Bauernhof und in den Berg ging 
es an den übrigen Tagen.  
Mehr dazu gleich auf den 
Seiten 2 und 3!!! 

Mauterndorf                   Seite 2 

Mauterndorf                   Seite 3 

Radfahrprüfung / Landesausstellung                 Seite 4 

Sportfest                          Seite 5 

Abschied / Zauberflöte                       Seite 6 

Die Gewinnerseite                          Seite 7 

Rätsel / Spaß                   Seite 8 
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Projektwoche im Lungau 

Es war wieder mal soweit. Die alljährliche Projektwoche stand an. Und zum ersten Mal 
seit vielen Jahren fuhren alle drei Klassen unserer Schule gemeinsam zu diesem Ereignis! 
Und es hat den Anschein, dass es allen Beteiligten sehr gut gefallen hat?! 
Mauterndorf im Lungau war unser Ziel, aufregende Programmpunkte standen vor uns. 
Also nichts wie die Koffer gepackt und los gings..... 

  

Kaum waren die Zimmer in unserer tollen Mauser-Villa bezogen, machten wir uns auch 
schon auf den Weg zur Burg Mauterndorf, wo wir erleben konnten, wie früher gelebt, 
getanzt, gegessen und gesprochen wurde. Dazu schlüpften alle von uns in verschiedene 
Rollen, zum Beispiel als Burgfräulein, Knappe, Ritter, Bischof, ... 
Am Dienstag war Schwimmen, Tauchen und Rutschen in der Badeinsel in Tamsweg 
angesagt. Da blieb nichts, aber auch gar nichts trocken!!! 
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Mittwochs mussten wir uns leider von den Schülern und Lehrern der S-Klasse 
verabschieden, da diese schon wieder die Heimreise antraten. Wir Übriggebliebenen 
aber unternahmen eine Ganztageswanderung zur Mauser-Alm, wo wir uns als Belohnung 
unseren eigenen Alm-Burger zubereiten durften. Zwar spielte an diesem Tag das Wetter 
nicht so ganz mit, unterkriegen ließ sich davon jedoch keiner. 

 

 

 

In den Berg hinein ging es am Donnerstag, als wir 
die Silbermine in Ramingstein besichtigten. 300 
Meter marschierten wir in den Berg hinein, in dem 
es ungefähr 8 ° C hat und erlebten, unter welchen 
Bedingungen dort vor langer Zeit gearbeitet und 
Silber abgebaut wurde. 

Ein Besuch auf einem nahe gelegenen Bauernhof rundete das Programm am Donnerstag 
Nachmittag ab. Viele junge und geduldige Tiere ließen dort die Zeit wie im Flug vergehen. 
Am letzten Abend ließen wir uns bei einem Ritteressen noch einmal in die Vergangenheit 
versetzten, in der darauffolgenden Disco aber wurde wieder zu moderner Musik getanzt 
und gelacht. 

Folgenden Spendern danken 
wir sehr herzlich für ihre 
großzügige Geldspende: 

• Raiffeisenkasse 
Mondsee 

• Fa. Ebner Jakob Bau-
GesmbH 

• Fa. Mondseelandhaus 
Bau GmbH 

• IG-Insider 
Herzlichen Dank für die 
großartige Unterstützung!!! 
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Willkommen im Straßenverkehr!!! 

Hervorragend vorbereitet auf die 
Radfahrprüfung wurden die 
Kandidaten in diesem Schuljahr von 
Frau Naderer. 
Milena, Lisa, Patrick und Andreas 
traten an, um nach der bestandenen 
schriftlichen nun auch die 
praktische Prüfung zu absolvieren. 
Und die vier machten ihre Sache 
sehr gut. Herzliche Gratulation zur 
bestandenen Radfahrprüfung!!! 

 

 

 

Auf der Landesausstellung in Ampflwang 
erfuhren wir vieles über den Abbau von 
Holzkohle in Oberösterreich. Viele Stationen 
zum Anschauen und Ausprobieren ließen die 
Zeit wie im Flug vergehen. Eine der 
Hauptattraktionen war sicherlich die riesige 
Dampflok, die rauchend und fauchend auf den 
Schienen stand und auf ihre Abfahrt wartete. 
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Sportfest in Thalgau 

...ein Bild sagt mehr als tausend Worte: So erfolgreich wie schon lange nicht mehr waren 
unsere Sportler beim diesjährigen Sportfest in Thalgau. Die Medaillen und Pokale 
aufzuzählen, würde hier zu lange dauern!!! 

 

 

Sportlerinnen wie Sportler unserer Schule gaben ihr Bestes beim 400-m-Lauf, beim 
Dreikampf (60-m-Lauf, Weitsprung, Weitwurf) und beim Fußballturnier. Vor allem bei den 
beiden erstgenannten Disziplinen wurden viele Siege und zweite Plätze von unseren Schülern 
gegen teilweise größere und auch ältere Konkurrenten errungen! Schweißtreibend dabei waren 
nicht nur die mehr als sommerlichen Temperaturen. Nochmals herzliche Gratulation!!! 
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... heißt es auch heuer wieder. Diesmal von 
Sandra, die ihre Schulpflicht erfüllt hat. 
Wir alle – die Schüler und Lehrer unserer 
Schule - wünschen dir alles, alles Gute für 
die Zukunft und hoffen, dass du uns bald 
wieder mal besuchst!!! 

Abschied nehmen... 

Zauberflöte für Kinder 

Ein schmackhaftes Sommer-Rezept 

Ein tolles musikalisches Erlebnis 
wurde uns in der Landesmusikschule 
Mondsee geboten. Die „Zauberflöte 
(nicht nur) für Kinder“ wurde dort 
mit großem Orchester und tollen 
Sängern und Sängerinnen 
aufgeführt. 
Dort konnten wir erleben, wie 
Tamino und Papageno sich von einem 
„Level“ ins nächste kämpften, wie 
Pamina gerettet wurde und die 
Königin der Nacht ihre Macht 
verlor. 

 

Zutaten für 4 Personen: 1 Packung grüne Bandnudeln 
(Fettuccine), 20 dag Schinken, 1 dag Butter, 1 
Knoblauchzehe, 1 El gehackte Petersilie, etwas 
Zitronensaft, Salz, Pfeffer aus der Mühle, 1 Becher 
Schlagobers, Parmesan. 
Zubereitung: Nudeln in Salzwasser bissfest kochen. In einer 
Pfanne Butter zerlassen, Schinken in Streifen, Knoblauch in 
dünne Scheiben schneiden, gemeinsam anrösten. Mit Obers 
aufgießen, mit Salz, Pfeffer und Zitronensaft abschmecken, 
Sauce leicht dicklich einköcheln lassen. 2 El Parmesan und 
Petersilie einrühren, die abgeseihten Nudeln untermischen und 
kurz in der Sauce ziehen lassen. Mit Parmesan bestreuen. 

 

Info: Da das Schüler-Exemplar Sandra H. sich als extrem 
kamerascheu erwies, gelang leider nur dieser Schnappschuss 
während einer Erholungsphase des erwähnten Exemplares! 
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Gewinner – Gewinner - Gewinner 
 

Wie jedes Jahr, so gab es auch 
heuer wieder Gelegenheiten für die 
Kinder, ihre Kreativität und ihr 
Können unter Beweis zu stellen. 
Und dies wurde – wie man hier sieht 
– kräftig belohnt. Wie schon in der 
letzten Schuliversum-Ausgabe 
berichtet, nahm die 1. ASO-Klasse 
an einem Leseprojekt teil, das bei 
der Buchhandlung Neudorfer 
eingereicht wurde. Eine Jury 
bewertete die Projekte und wählte 
die 1. ASO-Klasse in unserer 
Kategorie auf den ersten Platz! 
Eine Urkunde und eine große 
Schachtel voller Bücher für die 
Klassenbibliothek waren der 
großartige Preis dafür!!! 

Der Zeichenwettbewerb ist nun auch schon fixer 
Bestandteil des Schuljahres. Voller Begeisterung 
malten die Kinder tolle Zeichnungen (siehe April-
Ausgabe) und lösten die teilweise schwierigen Rätsel. 
Und sie wurden dafür belohnt.  
Der Schulsieger des diesjährigen 
Zeichenwettbewerbes heißt Franzi Maierhofer. 
Gewonnen hat er mit seinem tollen Sandbild! 

Herzliche Gratulation!!!!!!! 

 

Das Siegerbild von Franzi 

 

 

oben: 
alle 
Teilnehmer 
des Zeichen- 
Wettbewerbs 
 
 
 
links: 
die drei 
Klassensieger! 
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Kommen 2 Flöhe 
aus dem Theater, 
als es gerade zu 
regnen beginnt. 
 Meint der eine 
zum anderen: 
 "Was ist, gehen 
wir zu Fuß 
 oder nehmen wir 
uns einen Hund?" 

„Mutti, gestern 
hat der Lehrer 
Martin nach 
Hause geschickt, 
weil er sich nicht 
gewaschen hat!“ 
„Und, hat es was 
genützt?“ – 
„Sicher! Heute 
kam die halbe 
Klasse 
ungewaschen in 
die Schule!“ 

"Papa, kannst du 
mir fünfzig Cent 
geben für einen 
armen alten 
Mann?" "Ja, gern, 
mein Sohn, es 
freut mich, dass 
du einem alten 
Mann helfen willst. 
Wo ist er denn?" 
"Er steht nebenan 
vor dem Kaufhaus 
und verkauft 
Erdbeereis." 

Der Elefant geht 
mit der Maus 
spazieren, als der 
Elefant der Maus 
auf den Fuß tritt. 
Da entschuldigt sich 
der Elefant. Die 
Maus antwortet: 
„Ist nicht schlimm, 
das hätte mir auch 
passieren können!“ 

 
               

 
 

Die Mitarbeiter des Schuliversum wünschen allen Lesern viel Spaß beim Lesen und 
erholsame Ferien!!! 
Die nächste Ausgabe erscheint voraussichtlich im Dezember 2006!!! 

 

Welchem 
Indianer gehört 
der schwarze 
Schatten? 
Schau genau und 
versuche, das 
Rätsel zu lösen!!! 


